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PRESSEMITTEILUNG 

Erntearbeiten zur Verkehrssicherung erfordern Sperrung im Silberbachtal 
Forstabteilung muss vom Borkenkäfer geschädigte Fichten entnehmen 
 

Horn-Bad Meinberg/Leopoldstal, 15. Januar 2021. Das Silberbachtal zieht aufgrund seiner idyllischen Lage 

regelmäßig Wanderer und Spaziergänger an. Diese müssen ab der kommenden Woche mit Behinderungen rech-

nen: Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe muss nicht mehr standsichere Fichten aus dem Tal entneh-

men und dieses dazu absperren. 

Hermann Kaiser, Leiter des zuständigen Forstreviers Belle, sieht keine Alternative: „Das Silberbachtal ist sehr 

schmal, rechts und links der Wege entlang des Bachs schmiegen sich steile Hänge. Dort stehen z. T. mächtige 

Fichten, die aufgrund der Dürre und der Schädigung durch den Borkenkäfer nun nicht mehr standsicher sind und 

eine Gefahr für Wanderer und Spaziergänger darstellen.“ Deshalb werde das Tal ab dem kommenden Montag, 

18. Januar 2021, vom Waldhotel Silbermühle aus in Richtung Naturfreundehaus bzw. Kattenmühle gesperrt. „Wir 

bereiten in dem abgesperrten Gebiet die Fällarbeiten vor, die aufgrund der örtlichen Begebenheiten eine Heraus-

forderung sind. Die Bäume müssen zum Teil mit Seilen herausgezogen werden.“ 

Wie lang die Sperrung dauert, kann Kaiser nicht verbindlich sagen: „Das hängt auch von der Witterung ab: Wenn 

wir jetzt eine stabile Frostperiode bekommen sollten, können die Arbeiten zügig durchgeführt werden. Bei milden 

Temperaturen werden die Arbeiten dagegen länger andauern.“ Er bittet die Bevölkerung um Verständnis: „Die 

Sperrung erfolgt allein zu Ihrer Sicherheit.“ 

 

Abbildung: 
Leider ab kommenden Montag gesperrt: Das Silberbachtal zwischen Leopoldstal und Kempen-Feldrom. (Foto: Pixabay, Montage LVL) 

 
 
Die Forstabteilung: 
Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt die für Lippe 
typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung ist zudem für Erhalt und 
Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich. Sie unterhält ein umfangreiches Wegenetz für Wanderer und 
Erholungsuchende. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung lokal bzw. regional. Das spart lange Transportwege, 
schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region bei. 
Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe: das Hermanns-
denkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landesbibliothek Detmold, das We-
serrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denkmäler, Immobilien und Domänen sowie 
rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 
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